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Herren Kreisliga A Gr. 2

TTC-74 Tettnang : SG Aulendorf IV 
Samstag, 08.10.2022, 16:00 Uhr

Wagner bereitet dem TTC-74 Tettnang den Weg zum 
Teamerfolg

Dieses Spiel hielt, was es versprach: Mit 9:6 in den Spielen und 31:24 in den Sätzen gewannen die
Akteure vom TTC-74 Tettnang ihr Heimspiel in der Herren Kreisliga A Gr. 2 gegen die SG Aulendorf
IV. 150 Minuten lang wurde am Samstag mitgefiebert, ehe Markus Schmidt den Sieg im
entscheidenden Moment perfekt machte. Die Heimmannschaft profitierte auch davon, dass die
Gäste in ihrem 2. Saisonspiel mit 2 Ersatzspielern antreten mussten.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Eher wenig Gegenwehr bekamen Knöpfler / Merath beim 12:
10, 11:9, 11:4 von Laichinger / Bitz. Eher wenig Gegenwehr bekamen Junginger / Wagner bei ihrem
Sieg in drei Sätzen von Kugler / Wenzel. Das war ein souveräner Sieg. Beim nachfolgenden 6:11, 9:
11, 7:11 gegen Landthaler / Gußmann fanden wiederum Bolk / Schmidt von Anfang an kaum Mittel,
um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Nach den anfänglichen Paarungen gingen nun der Topspieler
des Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:1 an den Tisch. Erst im
Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Philipp Junginger und Sören Laichinger beendet, das
Philipp Junginger letztendlich gewann. Auch rückblickend war das eine wirklich spannende Partie.
Stefan Wagner gewann sein Spiel gegen Günther Kugler sicher und anhand der TTR-Werte
überraschend, in drei Sätzen. Das war ein souveräner Sieg. Beim Stand von 4:1 ging es nun weiter,
als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Probleme zu Beginn des Spiels musste Karl Knöpfler
zunächst überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg eingetütet war. Kaum Chancen hatte wiederum
daraufhin David Bolk bei der Niederlage in drei Sätzen gegen seinen Kontrahenten Berthold
Landthaler, so dass Landthaler seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte
innehatte, vollauf gerecht wurde. Das musste man neidlos anerkennen. Bevor sich dann wenig
später das untere Paarkreuz begegnete, stand es zu diesem Zeitpunkt 5:2. Einen Zähler für die
Mannschaft verpasste Stefan Merath bei der engen Niederlage im fünften Satz gegen Ralph Bitz.
Markus Schmidt konnte danach einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Gerhard
Gußmann beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler
des TTC-74 Tettnang und der SG Aulendorf IV. Recht deutlich nach Sätzen war hingegen die Drei-
Satz-Pleite von Philipp Junginger gegen Günther Kugler. Beim folgenden 7:11, 11:7, 11:9, 11:6-
Erfolg gegen Sören Laichinger kam Stefan Wagner nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem
Satzverlust blieb es aber auch und er konnte das im Vorfeld als offen zu erwartende Spiel für sich
entscheiden. Karl Knöpfler hatte anschließend gegen Berthold Landthaler trotz der im Vorhinein in
etwa auf Augenhöhe eingeschätzten Begegnung bei seiner Drei-Satz-Niederlage kaum eine
Chance. Der neue Zwischenstand war 7:5. Einen Punkt für die Mannschaft vor Augen gab David
Bolk bei einer 2:0-Führung die nächsten drei Durchgänge gegen Thomas Wenzel noch ab und
quittierte ein 2:3 nach Sätzen. Stefan Merath überzeugte im Match gegen Gerhard Gußmann, das
ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die
Heimmannschaft verbucht werden konnte. Mit 3:1 gewann Markus Schmidt gegen Ralph Bitz und
gab dabei nur einen Satz ab. Nicht unverdient blieben die 2 Punkte somit beim Heimteam.

Durch diesen Sieg hat der TTC-74 Tettnang in der Saison nun 2 Saison-Siege, 0 Niederlagen bei 0
Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 15.10.2022 gegen die TTF
Altshausen III an. Für die SG Aulendorf IV steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den SVW
Weingarten III am 15.10.2022 vor der Tür, in das es mit einem Punkteverhältnis von 2:2 geht.
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 Statistik:
 TTC-74 Tettnang

Doppel: Knöpfler / Merath 1:0, Junginger / Wagner 1:0, Bolk / Schmidt 0:1 
Einzel: P. Junginger 1:1, S. Wagner 2:0, K. Knöpfler 1:1, D. Bolk 0:2, S. Merath 1:1, M. Schmidt 2:0 

 SG Aulendorf IV
Doppel: Kugler / Wenzel 0:1, Laichinger / Bitz 0:1, Landthaler / Gußmann 1:0 
Einzel: G. Kugler 1:1, S. Laichinger 0:2, B. Landthaler 2:0, T. Wenzel 1:1, G. Gußmann 0:2, R. Bitz 1:
1


